
Jahresbericht des Präsidenten 

 

Nach dem äusserst schwierigen Vereinsjahr 2020/21 hat sich die Coronasituation im vergange-

nen Vereinsjahr beruhigt und die Interclubsaison wie auch die Trainings unserer Nachwuchs-

kräfte konnten mehr oder weniger wie geplant durchgeführt werden. 

 

Erfreulicherweise haben wir wieder einen Organisator für die BVN-Meisterschaften 2021 ge-

funden. Ein grosser Dank gilt dabei Patrick Meier, Nora Lang und dem ganzen Team Smash. Sie 

haben sich bereits für die Ausgabe 2022 beworben und somit steht einer BVN-Meisterschaft 

2022 am 12./13. November 2022 nichts mehr im Wege. 

 

Freude herrscht (Zitat von Adolf Ogi). Patrick Meier wird an der Delegiertenversammlung als 

neuer Präsident vorgeschlagen und mit Marc Wittwer soll auch das Ressort Marketing und 

Kommunikation wieder besetzt werden. Ich werde dem Vorstand noch ein Jahr als Beisitzer an-

gehören und so nach 25 Jahren einen reibungslosen Übergang gewährleisten. Die übrigen Vor-

standsmitglieder Beat Schär (Kassier und Vizepräsident), Lukas Frey (Wettkampf), Christian Ny-

ffenegger (Elite und Aleksandra Schweizer (Aktuarin) werden wieder für eine weiteres Amts-

jahr zur Verfügung stehen. Ich freue mich, dass die Neuausrichtung des Vorstandes nun statt-

finden kann und wünsche allen Beteiligten viel Freude und Erfolg. 

 

Ebenso viel Freude bereiten uns unsere Nachwuchskräfte. Dank der hohen Fachkompetenz un-

serer Trainerinnen und Trainer konnten in den vergangenen Monaten viele Erfolgsmeldungen 

publiziert werden. Macht weiter so. An dieser Stelle möchte ich dem Swisslos Sportfonds Ba-

selland und Swiss Olympic für die grosszügige finanzielle Unterstützung danken. Ohne diese 

Mittel wäre es uns nicht möglich, einen solch grossen Trainingsplan umzusetzen. 

 

Leider konnte das Seniorentrainings-Konzept noch nicht umgesetzt werden. Corona und eine 

ungünstige Datenkonstellation haben dies verhindert. Aber aufgeschoben ist nicht aufgeho-

ben. 

 

Zum Abschluss geht mein Dank an meine Vorstandsmitglieder für die gute Zusammenarbeit 

und an alle Personen, welche sich für den Badmintonsport engagieren. 

 

        Mit federleichten Grüssen 

 

 

 

        Martin Speiser 

 


